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Kommentar

Sinnlose

Beschlüsse

W er künftig auf der A
49 von Gudensberg
Richtung Baunatal

fährt, darf bei Edermünde ab-
wechselnd Gas geben und ab-
bremsen. Denn die Tempo-
100-Beschränkung, die aufge-
hoben wurde, soll für einen
Teilbereich bis zur Abfahrt
wieder eingeführt werden. Da-
nach folgt dank des neuen
Asphalts freie Fahrt an der
Aral-Tankstelle vorbei – und
ab Hertingshausen, ein paar
hundert Meter weiter, wieder
Tempo 100. Abgesehen davon,
dass der Lärm des Bremsens
und Beschleunigens die Lage
für die Anwohner nicht besser
macht: Worin liegt der Sinn
einer Tempofreigabe auf einer
so kurzen Strecke? Rechtliche
Anforderungen sollten nicht
zu solch sinnlosen Beschlüs-
sen führen. ula@hna.de

Ulrike Lange-
Michael über
merkwürdige
Entscheidun-
gen zur A 49

Tempolimit bei Holzhausen

Lyth im DGH Holzhausen ein.
Dann sollen die nächsten
Schritte abgestimmt werden.
Außerdem soll informiert

werden sollen. Das Tempoli-
mit von Baunatal in Richtung
Süden/Gudensberg bleibe be-
stehen. „Wir werden dieses in-
kompetente Handeln Einzel-
ner – völlig an den berechtig-
ten Interessen aller Bürger
von Holzhausen vorbei – nicht
hinnehmen“, so die Interes-
sengemeinschaft. Anlass für
die Schilderaufstellung war
laut Schumann im November
2015 eine verkehrsbehördli-
che Anordnung, dass Tempo
100 auf der Strecke von hinter
Dissen bis zur Aral-Tankstelle
gelten solle. Grund: der laute
Asphaltbelag. Dieser Belag sei
aber nach wie vor vorhanden,
sagt der IgL-Sprecher. Es habe
sich nichts an den Vorausset-
zungen für eine Geschwindig-
keitsbeschränkung geändert.
Jetzt würden die Anwohner
wieder unter dem Lärm lei-
den, da Autofahrer ohne Be-
schilderung deutlich schneller
fahren.

Die IgL lädt zu ihrer nächs-
ten Sitzung für Donnerstag, 1.
März, 19.30 Uhr, ins Bistro Zur

durchaus schon gewohnt,
heißt es weiter, „aber mit wel-
cher Mischung aus Ahnungs-
losigkeit, Ignoranz und Unver-
frorenheit hier agiert wird,
schlägt nach unserer Meinung
dem Fass mal wieder den Bo-
den aus.“

Inzwischen gibt es laut
Schumann die telefonische In-
formation von Hessen Mobil,
dass die Schilder nur in einem
Teilbereich wieder aufgestellt

HOLZHAUSEN/HAHN. Zwei
Jahre standen die Tempo-100-
Verkehrszeichen an der Auto-
bahn 49 vor Edermünde-Holz-
hausen in Richtung Kassel –
jetzt sind sie wieder weg. Zum
Entsetzen der Mitglieder der
Interessengemeinschaft Lärm-
schutz A 49 (IgL) in Holzhau-
sen, die sich lange Zeit für das
Tempolimit eingesetzt hatten,
um die Lärmbelastung der An-
wohner durch den lauten
Asphaltbelag zu verringern.

„Heimlich, still und leise
hat Hessen Mobil tatsächlich
alle Schilder, die am Jahresen-
de 2015 aufgestellt wurden, in
Nordrichtung wieder abge-
baut“, heißt es in einem
Schreiben der IgL. Er habe es
zunächst nicht glauben wol-
len, als erste Informationen
zum Abbau der Schilder bei
ihm angekommen seien, so
IgL-Sprecher Günther Schu-
mann. Aber eine schnelle
Überprüfung der Strecke habe
es bestätigt. Man sei negative
Überraschungen durch einige
Vertreter der Behörde ja

A 49: Tempo-100-Schilder sind weg
Die Interessengemeinschaft Lärmschutz (IgL) spricht von Ignoranz und Ahnungslosigkeit bei Straßenbauamt Hessen Mobil

werden über die Erneuerung
der A49-Autobahnbrücke in
Holzhausen/Hahn und die ex-
treme Lärmbelästigung der

unmittelbaren Anlieger der
Autobahnbrücke durch die ka-
putte Übergangskonstruktion.
(ula)

Ist empört über die Aktion:
Günther Schumann. Foto: zzp/nh

Tempolimit an der A 49 bei Edermünde: Die Schilder wurden vor gut zwei Jahren aufgestellt. In Richtung Süden (Foto) bleiben sie, in der Gegenrichtung wurden sie vor
Kurzem abgebaut – zum Entsetzen der Interessengemeinschaft Lärmschutz. Archivfoto: ula

Vorschläge für
Lärmaktionsplan
Z um Lärmaktionsplan des

Kasseler Regierungspräsi-
diums, der regelmäßig aufge-
stellt beziehungsweise fortge-
schrieben wird, hat die IgL
Holzhausen ihre Stellungnah-
men und Forderungen für ei-
nen besseren Lärmschutz für
Holzhausen/Hahn rechtzeitig
bis Ende Januar eingereicht.
Die Anregungen und Forde-
rungen der IgL sind:
• Reduzierung des Tempoli-
mits für Pkw auf 80 und Lkw
auf 60 km/h von 22 bis 6 Uhr,
• Sanierung aller Fahrbahnbe-
läge der A 49 im unmittelba-
ren Umfeld der Wohnbebau-
ung mit lärmmindernden
Bauweisen,
• aktive Lärmschutzmaßnah-
men wie Wall und Mauer auf
die aktuellen Lärmschutzbe-
dingungen anpassen,

• Errichtung einer Lärm-
schutzwand an der Westseite
der A 49,
• Verlängerung der Lärm-
schutzwand auf der Ostseite
in Richtung Dissen,
• geeignete Überbrückungs-
maßnahmen, um die inzwi-
schen extrem lauten Über-
fahrtgeräusche an der Brücke
der A 49 zu minimieren. „Wir
erwarten von Politik und Ver-
waltung proaktives Handeln –
auch vor dem Hintergrund der
angekündigten Fertigstellung
der Anbindung der A 49“,
schreibt Schumann.

Es sei sehr bedauerlich, so
der IgL-Sprecher, dass das Ver-
fahren leider keine Möglich-
keit lasse, Maßnahmen zum
verbesserten Lärmschutz
möglichst schnell umzuset-
zen. (ula)

Das sagt
Hessen Mobil

„Neuer Belag“
Die Fahrbahn der A 49 in Rich-
tung Kassel erhielt in den ver-
gangenen Monaten zwischen
den Abfahrten Edermünde und
Baunatal Süd/Hertingshausen
einen neuen „schallmindernden
Asphalt“ als Belag. Deshalb seien
die Tempo-100-Schilder abge-
baut worden, sagt Hessen Mobil-
Sprecher Horst Sinemus. Die Vo-
raussetzung für die Temporedu-
zierung sei auf diesem Abschnitt
nicht mehr gegeben. Es gebe
hohe rechtliche Anforderungen,
wenn man die Geschwindigkeit
verringern wolle. Auf dem A 49-
Abschnitt von der Auffahrt B 254
bis Abfahrt Edermünde, wo der
alte Krach-Asphalt noch liegt,
sollen laut Sinemus jedoch wie-
der 100er-Schilder aufgestellt
werden. Schnell gefahren wer-
den kann dann von Edermünde
bis Hertingshausen. Ab da ist
wieder Tempo 100. (ula)

Gönnen Sie Ihrem Teppich eine Erfrischungskur!

AKTIONS-TEPPICHWÄSCHE!
Teppich-Handwäsche nach persischer Tradition.
Zum Werterhalt Ihres Orientteppichs ist eine fachgerechte Wäsche im Abstand von
höchstens fünf Jahren notwendig. Schmutz, Staub, Milben und mikrobiologische
Belastungen setzen Ihrem Teppich zu und können der Gesundheit schaden.

Teppichwäsche
ab 9,90 €/m²

20% Rabatt auf Reparatur
vorher

nachher

Wir reparieren bzw. restaurieren Ihren Teppich
• Teppichreparatur durch langjährig

erfahrenes Fachpersonal

• Fransen und Kanten werden erneuert

• Ungezieferschäden werden beseitigt

• Löcher, Risse und abgetretene Stellen werden mit

Originalmaterial neu geknüpft

• Beseitigung von Feuer- und Wasserschäden

• Fachgerechte Bio-Handwäsche

• Chlorfreie Reinigung ohne Farbverluste

• Beseitigung von Wasserschäden

• Imprägnierung und Rückfettung

• Spezialreinigung bei Mottenbefall

Kostenloser Abhol- und Bring-Service!

Die ersten 10 Anrufer erhalten 20% Extra-Rabatt!

Markus Barth
Schreiben an uns:

... Mein Teppich war nicht
wiederzuerkennen...
Er glänzte und strahlte,
wie am ersten Tag...
Danke!

Waschen und repa-
rieren ist günstiger
als neu zu kaufen!

Wir garantieren
die fachgerechte
Durchführung aller
Arbeiten.

Teppichwäscherei Ghom
Tel. 05 61 / 40 70 46 12

Frankfurter Straße 77 b · 34121 Kassel
Mo.–Fr. 10.00–18.30 Uhr
und Sa. 10.00–15.00 Uhr

nach Vereinbarung

GUTSCHEIN

über100 €
*

* für Teppichwäsche ab 300 €,
gültig vom 20.–23.02.2018

U

Dienstag

20. 2.
10–18.30 Uhr

Mittwoch

21. 2.
10–18.30 Uhr

Donnerstag

22. 2.
10–18.30 Uhr

Freitag

23. 2.
10–18.30 Uhr


